
MÜHLEMATTE-LEIST SPIEZ 
 
 
Jahresbericht 2016 
 
Trump und der Mühlematte-Leist - was haben sie miteinander zu tun?   
 
Manche Anwohnerinnen und Anwohner der Spiezer Bucht dürften, ist zu vermuten, am Morgen des 9. 
November 2016 aufgeschreckt sein, als sie die News verfolgten: der im liberalen Westen mehrheitlich 
gefürchtete Populist Donald Trump als neuer Präsident der USA gewählt! Ein Narzisst, Ignorant, Poli-
tik- und Staatsverächter, Wissenschafts-und Bildungsgegner, launischer und frauenverachtender Twit-
terer in einer der mächtigsten Positionen der Weltpolitik! Glücklicherweise bremsen einigermassen 
funktionierende demokratische Institutionen seinen Furor etwas, doch Schaden wird er allemal anrich-
ten, auch in Europa.  
 
Was dies mit unserem kleinen Quartier in Spiez zu tun hat? Sehr viel! Manchen Menschen in Europa, 
in der Schweiz und auch in kleinen Gemeinden wie Spiez ist seit der Trump-Wahl bewusst geworden, 
wie viel unsere Institutionen, wie viel "politische" und zwischenmenschliche Kleinarbeit und persönli-
che Beziehungen wert sind. Nur wenn wir im Kleinen genau hinschauen - ohne das Gesamte und den 
Humor aus den Augen zu verlieren -, können wir Irrationalität, Fanatismus und erdrutschartige Fehl-
entwicklungen wie in den USA vermeiden. Der teilweise zu Recht verspottete und bekämpfte "Kantön-
ligeist" beispielsweise hat eine nützliche Kehrseite: Die Sorgfalt und Verlässlichkeit, mit der das öffent-
liche Leben bei uns laufend diskutiert und gestaltet wird. Minderheiten können lästig und nervig sein, 
aber dass sie in unserem politischen System respektiert und einbezogen werden, ist von unschätzba-
rem Wert. Andernorts werden Minderheiten immer öfter verfolgt! 
 
Deshalb sind wir vom Mühlematte-Leist-Vorstand überzeugt davon, dass unsere "Kleinarbeit" uns 
Buchtanwohnerinnen und -anwohnern etwas bringt. Natürlich schätzen wir manches auch mal falsch 
ein. Aber wir lernen laufend dazu und freuen uns über jedes Mitglied, das uns seine Bedürfnisse oder 
Meinungen mitteilt - oder sogar aktiv im Leist mitmacht! 
 
Was den Mühlematte-Leist 2016 beschäftigte 
 
Im Jahr 2016 beschäftigten den Mühlematte-Leist hauptsächlich … 
 

- der Nutzungskonflikt in der Spiezer Bucht zwischen den aus unserer Sicht widersprüchli-
chen offiziellen Zielsetzungen "Kraftort am Wasser" bzw. Naherholungsgebiet einerseits und 
Event-Bucht mit immer mehr lauten Grossveranstaltungen und Tagesanlässen andererseits; 

- dass die uns bekannten rechtlichen Grundlagen und der Vergleich mit andern Schweizer Ge-
meinden bestätigen, dass die Immissionen in einem Wohngebiet wie der Bucht in den letz-
ten Jahren zu häufig und zu intensiv sind; 

- Verhandlungen für eine gegenüber der bisherigen Regelung mit sieben "lauten" Anlässen 
(über 22 Uhr hinaus) differenziertere Bestimmung, mit der wir angesichts immer häufigeren 
lauten Events in der Bucht folgendes anstreben: eine Begrenzung a) der Tagesanlässe, b) der 
Anlässe bis 22 Uhr und c) der Anlässe, die über Mitternacht hinaus dauern. Der Leistvorstand 
formulierte seine Zielvorstellungen in einem Brief an den Gemeinderat und führte diverse gute 
und offene Gespräche mit der Gemeinde, insbesondere mit Gemeindepräsidentin (formell 
noch Vizegemeindepräsidentin) Jolanda Brunner und den Fachleuten der Abteilung Sicher-
heit;  

- die Rahmenbedingungen für das 2017 erstmals in der Bucht stattfindende Musikfestival 
Seaside, das Ende August an zwei Abenden je etwa gleich viele Besucher/-innen anziehen 
wird wie das Seenachtfest.  

- der enge und detaillierte Einbezug durch den Regierungsstatthalter, den Gemeinderat 
und die Veranstalter bei der Planung und Bewilligung von "Seaside". Bei verschiedenen Ge-
legenheiten konnte der Vorstand die Anliegen der Anwohnenden einbringen, was wir sehr 
schätzen; 



- die Bewilligung der grösseren Anlässe in der Bucht, die seit Anfang 2015 durch die Kommis-
sion Koordination Bucht (KKB) erfolgt, in der auch der Leist mit einem Sitz vertreten ist; 

- eine voraussichtlich bereits ab 2018 geltende Neuregelung der Bewilligung von Anläs-
sen, bei der alle Anlässe im ganzen Gemeindegebiet koordiniert und jeweils im Herbst 
des Vorjahres gesamthaft für das Folgejahr bewilligt werden. Das neue System wird aus 
Sicht des Leistvorstands eine bessere Übersicht schaffen. Es wird eine Begrenzung der 
maximalen Anzahl Anlässe, wie vom Leist gewünscht, erleichtern. Auch im neuen Bewilli-
gungsverfahren für Anlässe werden die Anwohnenden mitreden können. Die KKB je-
doch wird voraussichtlich Ende 2017 aufgehoben; 

- die Suche nach neuen Vorstandsmitgliedern, die - siehe unten - erfolgreich verlaufen ist. 

 
Haltung des Leist-Vorstandes gegenüber "Seaside" 
 
Dem zweitägigen Grossanlass Seaside mit insgesamt gegen 20'000 Besuchenden hat der Mühlemat-
te-Leist-Vorstand unter der Bedingung zugestimmt, dass keine weiteren Grossanlässe in die Bucht 
geholt werden. Mit dem Beschluss, einen neu eingeführten Event am Vorabend des 1. August künftig 
nicht mehr durchzuführen, kam der Gemeinderat diesem Anliegen teilweise entgegen. Mit "Rox am 
See" am ersten Abend des Seenachtfestes steht allerdings dennoch ein zusätzlicher lauter Anlass im 
Programm. Er wird jedoch um 23.30 Uhr zu Ende gehen. Zusammen mit allen weiteren Events in der 
Bucht, die innerhalb von nur zwei Monaten im Hochsommer durchgeführt werden, ist nach Meinung 
des Leist-Vorstandes die oberste Belastungsgrenze erreicht. Über eine Neuregelung, welche die seit 
dem Jahr 2007 geltende "Siebner-Regel" (sieben Anlässe jährlich nach 22 Uhr, plus davon ausge-
nommene Anlässe) ersetzen soll (s. oben), führt der Leist Gespräche mit dem Gemeinderat und der 
Verwaltung. 
 
Nach Durchführung der ersten Auflage von "Seaside" in diesem Jahr werden diesen Herbst die Erfah-
rungen aller Beteiligten und Betroffenen eingeholt und ausgewertet. Auch der Leist wird sich einbrin-
gen können. Erst in Kenntnis aller Stellungnahmen wird der Gemeinderat entscheiden, ob "Seaside" 
weiterhin (in Zusammenarbeit mit "Summerdays" in Arbon) in Spiez stattfinden wird. Sehr positiv wer-
tet der Leist-Vorstand die offene und kompetente Zusammenarbeit mit den Seaside-Veranstaltern und 
die Transparenz seitens des Gemeinderates. Der Leist-Vorstand erhielt Einblick in die detaillierten 
Gesuchsunterlagen. 
 
 
Und ausserdem … 
 

- konnten mit Marianne Schlapbach und Daniel Fava erfreulicherweise zwei neue Vor-
standsmitglieder gewonnen werden - herzlich willkommen (die Wahl durch die HV am 19. 
Mai 2017 vorausgesetzt)! 

- traf sich der Vorstand zu vier Sitzungen, davon eine ausserordentliche zu "Seaside", 

- fand am 20. Mai 2016 die HV statt, besucht von 24 Mitgliedern, die auch das spannende Re-
ferat von Vorstandsmitglied Walter Holderegger zum Thema "Von der Seebucht über die grü-
ne Bucht zur Eventbucht" mitverfolgen durften, 

- kamen ungefähr 30 Interessierte an das gemütliche Leistfest vom 21. Oktober in der Roggli-
scheune, 

- zählte der Mühlematte-Leist Ende letzten Jahres 80 Mitglieder, zwei mehr als ein Jahr zu-
vor. 

 
 
Vorstand Mühlematte-Leist 
 
Spiez, im April 2017 
 


